
Wer ist prio.swiss?
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11 (+1 kollektiv: 20 KV) 
Mitglieder: 100% der 
Krankenversicherer

30 Mitarbeitende Freiheit und Wettbewerb, 
Eigenverantwortung 

und Solidarität, 
finanzielle Stabilität

Politik + Public Affairs, 
Kommunikation, 
Tarifstrukturen, 

Standardisierung, 
Qualität + HTA
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Was ist die Rolle der 
Krankenversicherer in der Prävention?
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• Medizinische Präven-
tion nach Art 26 KVG* 
& Weitere in diversen 
Artikeln (Behandlung)
-> WZW-Kriterien

• Tariffestlegung und
-pflege, Franchisen-
befreiung

• Einzug von 4.80 CHF 
pro Prämienzahler 
zugunsten der Stiftung 
Gesundheitsförderung
Schweiz

OKP: Pflichtleistungen
• Information 

(Magazine, Apps, KI)

• Alternative Versicher-
ungsmodelle (AVM) & 
Integrierte Versorgung

• Gezielte Ansprache 
(Art. 56a KVG)

• Mythos: Das lohnt sich 
nicht für Versicherer
-> Risikoausgleich

OKP: Dienstleistungen
• Zusatzversicherungen 

im Bereich 
Gesundheitsförderung 
(z.B. Vergütung von 
Fitnessabos, 
Coachings zur 
Mentalen Gesundheit)

• … und Prävention 
(Vergütung von 
Kursen, Programmen 
und Check-Ups)

• Bonusprogramme

VVG

* Art. 12 KLV Grundsatz
Die Versicherung übernimmt die 
Kosten für folgende Massnahmen
der medizinischen Prävention (Art. 
26 KVG):
a. prophylaktische Impfungen (Art. 

12a);
b. Massnahmen zur Prophylaxe von 

Krankheiten (Art. 12b);
c. Untersuchungen des allgemeinen 

Gesundheitszustandes (Art. 12c);
d. Massnahmen zur frühzeitigen 

Erkennung von Krankheiten bei 
bestimmten Risikogruppen (Art. 
12d);

e. Massnahmen zur frühzeitigen 
Erkennung von Krankheiten in 
der allgemeinen Bevölkerung, 
einschliesslich Massnahmen, 
die sich an alle Personen einer 
bestimmten Altersgruppe oder 
an alle Männer oder alle Frauen 
richten (Art. 12e).


